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Großherzogirch Badisches

z e i g e . B l a l l
für d t n

D r e i f a m , K r e i s.
Uro . 4 . Mittwoch den 13. Jänner 1819.

« it Großhrrzoglich Badischem gnädig st tu Privilegik

Verfügungen des Direktors des Drrifomkrttses .

( Die gegen die DttllvreyenLer Ecribenien vorgeschlaoere Pcrrrbn «»' « betreffend. )
Das Großherzogiievc Ministerium dks Innern hat mittelst General PkNnuUvg vom Itr «

%. M . Nro sos>7. im Elnvnständniß ir. it dem Großherzvolicben Justiz Minttieriv vercrknet:
Unler manchen Bedrückungen der Unliklhaven durch Personen , die der Becmlungen vtrr 3ir »

visorakcn avgcstellr sind / welchen abzuhelfen möglichst Eckacht zcneumeo werde , fty auch
der tk->mmcn : ,.

*

a .) Das Forderungen , welche an Erbschaften oder an Ganien gemacht werten , von In .
drvrduen , die solche Geschäfte zu besorgen heben , eifigebandell , und von den Gläubigern aus
Furcht , sonst lange herumgezogev , oder mit ihren Frvterungev auf eine für sie drsährlichd
Art vkriviesea zu werden , mit Verlust eceirre werden

d .) Daß solche Personen bei Erdjchasten oder Ganten , welche von ihnen besorgt wer »«
im geringer, , Kauttchillinge Liegenschaften und Fahrnisse an stch bringen .

Um diesen Betrügereyen Schranken zu setzen , hak das Grosikerzogliche Wmrßermm festzr»
seit , daß kein bet einem An r otcr An ikrevisorak befindliches Jnlividuum . und überhaupt Rw .
mand , weichem die dienstmäßige Beiorenng eenes Erb . oder Gani,oder jonstigen Scholken - Ge»

schaff ganz oder auch nur zu einem Theile cb !" gi , kt,r übcnraaen wird , vr-milkeidar oder
durch Zwischknpersoven vor gänzlich geschlossenem Gesetäue , und eiänilich befriedigten sämmt »
lichen Becheiligtrn sich derlei Verschütte uniersange , witrigensavs solche Handlungen nicht nur
für sich nichtig , sondern auch für höchst Pfiichtwicdrig , und noch Umständen kossationsmatzlg
ttkavnt , und die nicht in wiiklichen Staaikdienffcn stehenden Individuen , denen eine solche Hand »

hivg zur Last fallt , zu befahren haben würde » , nach Befund für unfähig zu Staatsdienste »
erklärt , und noch zu körperlicher Strafe veruriheüt zu werden. .

Hiemit wird noch das Verbett verbunden , daß kein Bmir - Revisor dir Geschäfte gegen titit
»« mgere , als die gesezmaßigi Gebühr an Sei identen oder andere Personen verpachten , und
von dieser Gebühr , oder von den geordneten Tagsgkbühren der Scribenten auf welche Ar«
et auch sein möge sich einen Theil zueigncn darf. «

Die Bezirks Aemter werdru verantwortlich gemacht , auf den Vollzug dreier Verordkmu -
»euau zu wachen.

Are^burg den 4. Jänner 1819 . ’
„

Vroßherzvglich Badisches Dircctoriuw des Dreisam Kreiset . '
lJ . A . d. X. L>.

D n r 1 c. « » »
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( Die Lößuag der WcinhandlunqS Patente betreffend. ) '
D » nach § . 14 . der Verordnung vom 18 . Marz 18 ! 6. die Errheilung der Wckvhanh«

lvngs Patente detriffenS , der Termin , innerhalb welchem die Declaration über den fortzu »
srzenden Weinhandel , und die Lösung der neuen Patente mit Ablauf dieses Monats zu En «
de geht , so siebt man sich veranlaßt , die d bei Bttheiligken zur Vermeidung der gefttzichc»Rachlheile , welche die Versäumung dieser Frist zur Folge hat , hierauf aufmerksam zu mache», 7

Freydurg den 8. Jänner 18i9 .
Großhcrzogirch Badisches Direktorium des Dreisam Kreises.

2 . 31. d . K. D .
Dutte .

( Die Untersertigunq der We 'n ' Attestats von Orts . Borge setzten und OrtS - Acciffer betreffend. )
Vermog den bestehenden höchsten Verordnungen sollen die Attestate über die Kampreisir der >«Lande gekauften Weine , die nicht in die KiaSr der fremden seinan Bculrillen » Weine gehören ,

zowohl vor dem OrlSvorgesetzten , als Ots . Weiser unterschrieben werden.Sehr häufig aber werden dergleichen Attestate vorqelrgt , welche « tu Unicrschrifr des Orts » Vor .
gesetzten mangelt , indem oieieldeu hierauf aufmerksam , und angchallcn werken , sich künftig
strrage hiernach zu achten , wird zugleich iämmllichen Äccisscr des diesseitigen Obereinr -ehwerev»
Nezirts den Auftrag erlheftt , ebenfalls die Hierwegen bestehenden höchsten Verordnungen zu de»
»bachkea , und kein Wein . Attestat mehr anzunehmrn , welches nicht gesetzlich ausgeferttget unv
»» trrschrirbrn worden , sondern daffelbe zurückzuweisen , und das "

vorgeschrtedevr zu verlangen,
Freyburg den 7. Jenner 18 ! 9.

Obrigkeitliche
Schuld caliquidationen .

Akkdurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben, un »
rer dem Präjudiz , au « der vorhandenen Raffe
sonst kcmr Zahlung zu erhallen , zur Llguidirung
derselben vorgeladen. — Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
( 2) zu Durbach an den in Gant gerathe «

«en Jakob K ra y aus D ir n ü a g den 12. Jan .
1819 . bet Sroßh . Amlreeoisorar zu Ettimgra .
Au « dem

Sladt ' und l . Landamt Pforzheim .
( 2) znPforzhetm an den Schreiner Gott ,

ftied Botsch . auf Montag den 18 . Januar d.
I . aus dem RalhhauS dastidst.

( 2) zu Pforzheim an den tn Ganterkanu «
len hirstge« Bürger und Gchnallevfabrikan »rn
Georg P u r p u r , auf den Montag den 18 . 3a ».
1819 . auf hiesigem Xachhause vor derGaot ' Com.
mijsion. Aus dem

Großherzoglicht Oberemnehmerey .
Diez. ^

Aufforderungen .
Stadt . und 1 . Lanbamt Rastadt . |
( 2 ) zu Plittersdorf an d.n in Gant ge«

rarhenen Jakob Koppel o . j . , auf Montag den
18. Jänner d . 3 - auf dem RathhauS daselbst .

Schuldenliquidaiion de » Andreas
Gchri von Wildthal .

( 2 ) Zur Richtigstellung der Schulden drsA n«
drras Gehrt , sogenannten Wetrrdauer von
Wildthal wird auf Donnerstag den 28.
Jänner d. I . in der Behausnug des dortigen
Bogts A !oiS Odcrrieder Vormittaas 1) . Uhr Tag »
fahrt anberaumt , woselbst die Gläubiger des ge«
dachten Gehr » bei Strafe des Ausschlüsse« vor i
der TveilungS Commission zu ericheiueu und ch»
re Forderungen zu liguidiren haben.

Frcvdurg den 4. Jänner 1819 -
Großherzogi . 2tes Lavdamt . ^

F . Mvlilvr .
Schulbenliquidation gegen denM » fr « Gump »

von Wangen .
(1) Ueber da« verschuldete Vermözrn de«
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Moses Gump ;n Wangen ist unter brmi -rm
(San! erkannt worden. Dessen sämmrliche Tläu »
bigrr werden demnach hiemit au - gefordert , bei
Strafe des Ausschlusses ihrer Anbrüche am 26 .
des Monats Jänner 1819 . v. I . vor dem Thei -
lungs ' Commissrriak zu Wangen anjumclven
und richtig zu stellen .

Ravolphzell den 22. D .' j . r8 ! 8.
Großhenozliches Bezirksamt .

W a l ch n e r.
Schuldenliquidakion gegen den Kaspar Hu »

benschmid r ?n Mühllhauftn .
( 2) Nr . 8958 . Gegen den Bürger Kaspar

Hubenschmid von Mühllhausen wurde Der .
mögensunkerüichung verfügt » und zur Liquid»,
lion lewer Schulden Tagfayrt auf Donner ,
stag den 14 . Jänner nächste » Jahrs aige «
setzt » an welchem Tage die Gläubiger vor dem
Thcilungs » Commissariat in Mühllhausen zu
erscheinen , und i ^ e Forderungen zu beweisen ,
oder zu gewärtigen hab . nsvon der Hubcuschmi«
hischen B/rmögcns .nasse ausgeschlossen zu werden.

BluAcnftid den tu . D z . 1818 . .
Großgirzogl . Bezirksamt .

Hamburger .
Vanterkennmij gegen den Paul Gönner von

H ' ljtnqen
( 1l Gegen den T - aiöyner Paul Gönner

von Hilzingen , vormaligen Bestandcr des Hofes
Siauffen ist durch Beschluß vom Gestrigem
Grnol erkannt worden.

Sammtüche Gläubiger werden demnach un»
ter Strafe des Ausschlusses « ufgesorderk, ihre
Schuldsorderungeo am Dienstag den 3 Februar
nächsten Jahrs vor dem Thci !uegs . Commiffarialin Hlizinqen gehörig zu ltquidtren .

Zuzietch w rd auch Taos darauf Mittwoch
^ 8 <druar 1819 . das besitzende Vermögen

^ ul Gönner beff .henb in Haus und Hof ,neoit Uecker und Weesen , nebst desselben Fahr .
Nisse au Meistbiethenden öffentlich versteigertwerden.

Blummftid den 24 . Dez. 1818 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

— . « . . Hamburger ,« avterkennimö argen die Anton Heußischen
Eheleute von Gurenstein .Rr - 14397 . Gegen di« Anton Heußi »

fchs » Eheleute »v» Gchteusteio ist Gant erkannt ,

wkßhaib sammtlicht Gläubiger derstlben ihre
Forderungen am Montag den 18 . Jänner
1819 . vor der Gant - Commission dahier bei
Gefahr des Ausschlusses geltend zu mache«
haben.

Meßkirch den 23 . Dezember 1818 .
Großherzogliches BeznKsamt .

Schwad .
Erbvorlsdung .

( 2) Die unbtkanyle Erben des seit dem rußt »
scheu Feldzug vernrißien Soldaten Jakob
Wildeisr »' vv , Lrrach , welcher für einen
hiesigen Amis > Untergebenen eingrstandrn ist ,
werden anturch aufgn

'ordert , ihre Erbrechte an
dessen !in einem Eiissiands . Capital von 400 st.
bestehende Vermögen , so wie jene , welch « etwa
aus sonst einem Rechtttitel Forderungen darauf
zu machen haben , solche binnen 3 Monate «
bei nnterzeichncter Stelle in gesetzlicher Form
geltend zu machen , andernfalls obiges Vermögen
gänzlich dem vorhandenen anerkannten natürli »
ch «n Kind oukgeaniwr-rtet weiden wird .

Kanderu den 17 . Dezember 1S1 &
Groihrrzoanchls Bezirksamt .

Avffordcruuq .
( 2) Gearn -die Elcndre He ine fetter , Wit ^

tib des verstordeven Hautboistcn Heinefelter nab
deren ledige Tochter Fanny , von Bruchsal ,
welche beide sich in der letzten Zeit daher aufgchaite «
bade» , deren gegenwärtiger Aufenidalt aber « u .
bekannt ist , sind mehrere Schulden dahier cim»
gckia .il worden . Beide Schuldnerinnen werden
hiermit öffentlich ai' sacsordert » binnen pcremto»
rischer Frist von h Wochen ihre etwaigen Ein .
Wendungen hiergegen dahier vorzvtragen , ai<
sie sonst damit nicht mehr gehört » die Schuld »
forderunge « für eirgestande« angenommen , und
ihre Gläubiger aus dem Er öä der gepfändete«
Effekten, auf den Betrag ihrer Forderungen be»
fricdiaet werden sollen .

Karlsruhe dev 27. December 1818 .
GroßherzoglicheS Stadtamt .

Schuldrnliquidatlon der Sales Jäckeschen
Sh «stut« von Altdorf .

( 3) Gegen die Sales Jäckrsch « Eheleute
von Bltdvrf ist Gant erkannt und zur Schul »
densammlunssTayfahrt aus Mvutag den 18.
Jänner 1819 festgesetzt worden.

E« werden daher alle diejenigen , welche eine



—< Ay )
rechtmäßige Forderung zu machen haßen , auf ,
gefordert , selbige an dem dest . mmtta Tag Vsr .
Mittags um 9 U -ir h i d- m T ' er 'ungS . C ' M»
missoriat tm Zlvlcr allda « ub paena prllsolusi
zu -liquidiren .

Ettcntzeim den 19. Dezember 1818.
Gcoßherzogliches Bezirksamt .

Dons buch .
Schuldenliquibakion der Kramer Kvnrad

Z i mm ermann ' schni Eheleute.
. ( 3) Um mit den Mäubrgern chenannter Ehr «

, lrucc einen Borg . miöNachläßoergleich zu schlief,
stn , wird auf den 26 . Fa nner 1819 . Schul ,
dcnliquidation angeordnet ^ .M ? bci zu Dchiiqstel «
lang ihrer Jorverunqen aNMlaudiaer eniwekee
ln .Person , oder durch hinlänglich Bevollmäch «
tigte vor dem Thriluugs Comirnffarial in Buch-
Heim der Vermeidung der gefttzlichea NachtheUe
zu erscheinen haben.

Freiducg den 19. Dezember 1818 .
GroßherzoguchrS ites Landamt .

W u n dt .
Gantedikt des Fridolin Schmid und dessen
Ehefrau Kat harinaSchtäch t ervon Bur 4.

( 3) Gegen Fridolin Schmid und .dessen
Ehefrau Katharina Sch «achter von Burg ,
wurde aus geschehene Jasoisenzerkiärung uno da¬
rauf erfolgte Vermögens -Untersuchung aus Gant
erkannt , und zur Liquidation der SchuidLi der «
selben Tagfahrt aus den 8 . Öornmnq
1819 in bas AblerwirthshauS zu Lörivlzl an -
geordnet.

Sämmtliche Gläubiger dieser Ganklenke wer»
den daher aufgesorberk , ihre Forderungen an
dem , zur Liquidation de !! iminren 5cge bei der
ThrilungS - Commission um so eher gehörig an .
rumelden , und ihr allfälliges Vorzugsrecht un -
t« Vorlage der Schuldtttel zu erve ' -en , a !s
man sonst später darauf keioe Rücksicht mehr
nehmen könnte .

Klein . Lauffendurg den 23 . Dezember 1818.
Großherzoqirchcs Bezirksamt .

Borstert .
Tanteröffnung der Leopold Baumgart¬

ner schen Eheleute von Engelschwand . *
( 3) Zur Aufnahme brr Schulden der in Gant

gerathencn Leopold Baumgartncrschen
Eheleute von Engelschwand ist Tagfahrt
ans den 10 . Hornung 1 s 19 vor das Amts .

Rrviiorat dahier angeordnet , und werden - ah«
iammrlichr Gläubiger vieler Gantleute hiemil
aufgcsoberl , ihre Fodcrungen am genannten
Tage gehörig anzagrde » , und unter Verlage
der Schuidurkundra richtig zusiellen , als man
soust später darauf keine Rücksicht mehr nehmen
würde.

Klein. « Lauffenburq den 25. November 1818.
' Greßherzogsiches Bezirksamt .

Bürsterk .
Vorladung der Erben der verstorbenen The¬

resia Jestik .
( 3 ) D-'e Erden der am 1:6 . 0 . M . dahier ver¬

storbenen ledigen Theresia Jebii werden nn »
mit ausgesorkcrt , v .ünen 6 W ' chcn ihre aller »
sallsigen Erdan,prüche um so eher bst u :ucrser«
ligler Stelle baczulhun , als nach sruchilosnm
Verstreichen dieser Frist das Vermögen d ,̂c Ver¬
storbenen vcm hiesigen Arrueuinstilule cingcaal«
worrck werde« wurve .

Frerbueg den r8 . Dezember 1818 .
Greßherzogliches Lk ' btamt .

Schaeyier .
Vorladung des Johann Renn von

Möhringen .
( 3) Der Schuster Johann Renn von

Möhringen befindet sich schon viele Jahre ,
unbekannt wo , abwesend. Unterm 21. August
cchyiii gleng dir Ictzle Nachricht von ihm ein .

Er , oder seine allcofalligen rcchiiichen
Leibcscrden werben vorqeladen , binnen Jahrs -
frl st zurEmpsangsnahme semes in etwa 1260ff «
bcstthendcn Vermögens zu erscheinen , wredrigea
Falls er für Verschollen erklärt , und bas Vcr«
mögen fernen crdmaßlgen Anverwandten gegen
Caurion in fürsorgilchea Besitz werde gegeben
werden.

Engen den 23. Dccember 1818 .
Großherzoaliches Bezirksamt »

*
Eckhard .

Obrigkeitliche Kundmachungen.

Aufforderung und Warnung .r Wer an den kürzlich « st tn Wahnsinn verfalle-
neu ledigen Bäcker Joseph Hog von Gotten«
beim irgend eine rechiliche Anforderung zu ma¬
chen hak , wrrb hitbürch aufgeforvert , jolchr
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Montags den 25 . dieses frühe bet dem schmitt von hier , beym Großherrogl . leichten
Lheilungs Commissair im Adlerwirkhshauie da» Infanterie Bataillon , und Michael Achtem »
sechsten um somchr etnzugebe « , und richtig ; ti mer von Lttkenweilrr » beym Großh . 1 . Linien
stellen / als wegen vorhabtnder Verpfründung Infanterie Regiment von Swckhsrn , der er«
dieses Menschen jede wettere Anforderung an gangcnen Vorladung vom 8 . Octob . d. I . keine
denselben adgewicsen werden müßte. Zugleich Folge geleistet haben , so wird andurch die an »
wird jedermann hierdurch gewarnt / diesem Men « gedrohte Vermögens « Coiifiscation und Octsbür »
schen ohne besondere Einwilligung seines Psie . gerrcchts - Verlust gegen dieselben ausgesprochen,
gers des Bürgers Joseph Heß von Gottenheim und dieses andurch bekannt geniacht.
unter keinem Vorwand weiter etwas zu borgen ; Frcydurg den 30 . Deccmber 1818 .
indem jede dcrariige Anforderurg ohne weiters Grvfherzoglichcs Sladtamt , n
adgcwiesen werden müße. . Schnctzlcr .

Freiburg den 5. Jänner 1818 . Erbvortadung des Johann Adam Nudt
Grvßherzoglichcs Itcs Landamt . von Nadcchoscn.

Wundk . ( 1 ) Iohavu Adam Nudt von Nadelho «
Ausschreibung des wahnsinnigen Joseph Hog ftn . weicher sich vor etwa 40 Jahren von Haus .

von Gvll . vheim. enncrnie und seit dieser Zeit keine Nachricht mehr
( 1 ) Der untevdcfchriedene Joseph Hog hat von sich gab , oder seine allenfallsige Leibes - Er »

sich den 4, d. M . in einem anfallenden Wahn « den werden htemil vorgeladen , das unter Pgcg »
sinn zu Hause entfernt , ohne daß man bis jetzt schaft stehende Vermögen von 655 g. binnen
seinen Aufenthalt zu enttecken vermochte. Jahresfrist in Besitz zu nehmen , widrigenfalls

Wir ersuchen daher sämmtliche Behörden solches den bekannten nächsten Anverwandten
diesen Menschen auf Betrette » anzubalten und gegen Sicherstellung übergeben würbe ,
geqon Kostcnerfatz unter sicherer Verwahrung Oderkirch den 2. Jenner 1819 -
Hlkher cinzuliefcrn. Welzer «

Freyburg den 10. Jänner 1819 . Landesverweisung .
Großherzogliches ikrs Landamt . Die unten signaliflrte Regina Zütterln

Wundt . von Bahlinge » im Wüttrtnbergischen wird gk»
Beschrieb . maß Unheils deS Großherzogl . Hochpreisl . Hof -

Joseph Hog , Bäcker ist 26 Jabr alt , 5 ' 4 " gcrichtS zu Frerburg , nachdem si « die Schafe
groß , hat ein bloßes eingefallenes Gcfichl » tief» der Bagrdundidak und des KonkudimätS erstan»
lirgmde verwirrte Augen, hellbraunes Haar , den hat , annoch dem Großherzogl- Badiftbru
kl !-m schwachen Körperbau , und trug bei seiner Lande verwiesen , und dieses zur * öfftr!tlichm
Entfernung einen allen grauküchcaen Lfchvbcn, Krnntniß gebracht ,
äbinichr Hosen , Halbstrümpfe und Schuh . Kenzingeo den 7 . Jenner 1819 .
Sonst ist er ohne weite« Bekkeidung. Großhcrzogliches BezirKattk .

Verschollenheitserklärung . Wetzet .
( 1 ) Da Franziska Riesterer von Nil» Signalement ,

termünsterthal , der unterm 4 . Deren, . 1817 . er » Regina Züttrrtn , L5 Jahre alt , 5
gangenenVvrlaknng ungeachtet bisher keineNach» Schuhe groß , schwarze Haare , hohe Tiirve ,
richl von sich gegeben hat , so wird dieselbe hirmit schwarze Aügcnbraunen , braune Augen , spitzige
für Verschollen erklärt , und deren Vermögen ih» Nase , mittelmäßigen Mund » gut und weiss«
ren gesetzlichen Erden gegen Sicherheits - Leistung Zähne , spitz 'ges Kinn , biaße Farbe , abgrmägrr »
m fürsorglichen Bests gegeben . tes Gesicht .

Staufen den 7. Jänner 1819 . Sie trug eine » grau leinene« Tschoben , grau
Großherzogliches Bezirksamt . wollenen Reck , blau und grün gestreifte» leine»

VUliager . ne » Schurz , bundgrfarbleS Halstuch .
Vermögens . Confiscatio ». Aufforderung und Waryutig .

Da die de,den Soldaten Chrtstla »Kupfer » i ( 1) Dir unten signalimirt « Lohn W# h» «
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ßge» Handelsjuben Abraham Nelson , Herz ei
Nelson , hat sich schon am 21 . Decemb . v.
I . ohne seines Bakers Varmissen von hier ent.
sunt , und seitdem weder «ingefundea , noch Nach »
richl von sich gegeben .

Sämmtliche obrigkeitliche Behörden wer-
den daher rrsucht , denselben auf Betreten an»
Inhalten und anher transportircn zu lassen.

Zugleich wird auf Begehren seines Bakers
jedermann gewarnt , demselben zu borgen , indem
«rsterer nichts für ihn bezahlen wird .

Emmendiogen den 8 . Männer 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt »

Bark .
Signalement .

Derselbe ist seit dem 28 . Novemb . v. I . 22
Jahr alt , hat im Jahr 1816 . 6 Fuß 5 Zog ge>
messen , ist von großer Statur , magerem Aus «
sehen , hat schwarzbraune Haare und Augenbrau .
ven , dünnen tnS blonde gehenden Kinnbarl , grau¬
liche Äugen , Hobe Stirn , grossen Mund und blei»
che Gesichtsfarbe.

Bei seiner Entfernung trug derselbe ein altes
blautuchenes Camisol , blauwchene mit schwär,
zem Leder besezre Rentbvftn , ein rothes bäum .
» olleneS Halstuch m 'i weißen Dupfea , eine ge»
Kricktr fchwarzfeideneMutz ' , runden mit Wachs ,
roch überzogenen Hut , lang « kalblederne Stiefel
« ud hat eine Brieftasche bey sich .

Bekanntmachung .
Da in Gefolge der unrerm 14 . v. M . gegen

den ledigen, und « egen Urkunden Fälschung ,
auch anderer Vergehen dahier in Untersuchung
stehende « Maurergesellen Valentin Thor -
« arrh von Osterburken erlassenen Steckbriefe
Inquisit am 11 . dieses durch Großherzogl . Be »

S
'

iks - Amt Borderg anher eingeliefrrt worden
, so ceßirrn nunmehr di« eingeleiteten F- hn-

dungS - Maasregeln , was man hiermit zur
Kenntniß brr öffentliche « Behörden bringt .

Osterburken den 28 . Dezember 1818 .
Großherzogliches Bezirksamt .

N a p p e l.
Mundtodterkläruog gegen den J oh . Küberle

ovo Ltipferdingen .
( 3) Nr . 8688 . Der Bürger Johann Kü -

- er ! « von Lrtpferdinaen wird hiemit tm erste«
Grade muvdkodt erklärt , und chm der Bürger
Marti « Huber dafclbß als Pßeger gesetzt ,

ohne dessen Beiwirkung er keine im Saz 5 ,n
des Lanvrechts genannte Handlung vornchmeu
kan ».

Weiches hindurch öffentlich bekannt gemacht
wird .
, Blumenfeld den 1 . Dez . 1818 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Hamburger .

Vermögens Cönfiskation rc. nachbr »
nanuirr Deserteurs und Rrfraclairs .

Bon dem hochiöol. Krels Dirclcrtum ist ge,
gen die Descrrcurs und Rcfcactair -s

Andre".« Brrnauer von Srritlberg
Ignaz Zimmermann von Gaiß ,
Alois Bertold von Amerigftdwand ,
Jvsrvh Matt von Schabeubtrnbvrf ,
Alv >k Strittmaltrr von Birntv ' f ,

da st « in Folge der an sie erlassenen Vorladung
sich nicht gestellt haben , Vermögens Covfiscation
und Ortsbürgerrechls Vrrlurst ausgesprochen
worden.

Weiches hiemit bekannt gemacht wirb .
Walbshut den 30. Dccembcr ist8 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Föhrenbach .

S t r afur l h e i I.
(4 ) Znftige hohen ttltheits des Grcßerzogi »

hochpreißiia - cn Hoiqrrichks des Mittelrheins vom
17 . Nov . 1818 . Nr . 2244 . ist der wegen Dieb ,
stahls dahier in Untersuchung gekommeneSchnei ,
dcrbursche,Johann Joachim , von Anheim ,im Würlrmbrrgiichen , , u I8 «äg'ger Gekängniß.
straft 'mit einfacher körperlicher Züchtigung , Er »
saz des Entwendeten , zu Tragung der Kosten
und Landesverweisung verurlheilt worden.

Dieses Straft Urtel wird hiermit unter Deifüe
gung des Sunalemenk Joachim , zur tffcnt»
Uchcn Kennlniß gebracht.

Lahr den 16 . Dezember 1818 .
Großherzogliches Bezirksamt .

S ch a a f.
Signa lemenr .

Derselbe ist 22 Jahre alt , mißt 6 ' 4 " , bat ei»
neu schwächlichen Körperbau , länglichkrS schma.
leS Gesicht von blasser Farbe , braune Kopf , und
Barthaare , blaue Augen , miltelwäßigen Mund
und Raft . Er hat den Würkemdergischen Dia .
lekt . Seine gegenwärtige Kleidung besieht ln
Schuhen , Pautolovt von grauen Tuch , grjm»
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eüchenem Uederrock , rother Weste , schwarzseide.urn Halsluch und blautüchcncr Kappe .

Bekanntmachunq .
( 1 ) Der Juluraanu Anton Schmutz von

Lössngen, weichen unterm l .Okt . d I . seiv Frachc -
lvagen in dcr Nacht »flc drmSchwanrnwirthshau »
fe dahier boshafter Weift angezündct wurde , hatdem Anzeiger und rechtlichen Uedenveiftr desThä »
lers eine Belohnung von 25 öouisd'or versprochen,wofür dcr Handelsmann Walker und Schwanen »
« irrt) Henca dahier sich als Bürgen und Zahler
verbindlich gemacht habe» . Dieses wird ««durchzur öffentlichen Kennlniß gebracht.

Offenburg den 1t . Dezemd. 1818 .
Grvßherzogl. Stadt - und ittä Landamt.Eo « ekal Labung .

( l ) Georg Michel Fezec von Breiten
welcher als lediger Bürgers Sohn vor fünfzigJahren in die Fremde gegangen ist , oder dessenallrnfallsige Leides Erben werden ankurch auf »
gefordert sich binnen Jahresfrist dahier zu mei»den , und fein in 87 si. 19 kr . bestchenpes Ver »mögen in Empfang zu nehmen , indem andern »falls solches seinen nächsten Anverwandten infürsorglichen Nesiz grgkbe « werden soll.Bretic » den 6 . Jänner 1819.

Großherzogüch. s Bezirksamt. ,^ rttig .( Die Erhebung der fälligen Zinsen rc. betr. )ll ) Die Inhaber der auf hiesige Oienst Srel »W sprecheadea Vorschuß AnirhenS Scheine wer »werden hiemit etngeladen , die am 1 . Febr . 1819 .fälligen Zinsen sowohl , als durch das LooS zurH - imzaylunz bestimmten Kapital Betrage , rot «r» : der den 2. und 3 . k. M . Febr . zu Kandero IMGasthaus zum Ochsen , oder den 11 . 12. und11. genannten Monats aus hiesiger Schreibstubein Empfang zu nehmen.
Müllheim den 10. Jänner 1819 .

Dcr Oberetanehmer ._ Olinger .
Verschollenheitserklärung gegen den Metzger Fe.Ignaz Braun von Reichen .( 3) Nachdem dcr schon ZS Jahr von HauSabwesEe Metzger Franz Ignaz Braun vonReachea , welcher antrrm 2 -t . Srpk . ». I . hierund l» andern öffentlichen Blattern vorgeiadenworden ist , sich inzwischen und bis heult zumEmpfang fernes unter Pflegschaft arstandrnea

Vermögens vor Unterzeichneter Behörde nicht
. cclder hat , fo wurde derselbe auf weitere¬

st »stehen seiner Verwandte « durch amtlichen Be »
tchluß vom heutigen für verschollen erklärt , sei«
Vermögen der bis itzt darüber bestandenen Psieg.
ftbask entbunden , und dasselbe seinen mothmaS »
lich nächsten Anverwandten gegen Slcherheitck.
lristung in fürsorglichen Besitz und Genuß zu»
erkavor.

Appenweier den 1 . Decemb . 1818.
TroßherzoglicheS Bezirksamt .

Berschollenheirs . Erklärung drS Bernhard
Müller von L t p t i n g e a.

( 3) Der unterm 7. November v. I . vorge»
laden« Bernhard Müller von Liptiu .
gen ist binnen dcr gesetzlichen Frist nicht er» -
schienen , noch aber hat er oder seine LeibrSEr»
den Nachricht von fleh gegeben ; und es wird
derselbe drßhatb an mit für verschollen erklärt ,
und sein vorhandenes Vermögen de» bekannt««
nächsten Verwandten gegen gerichtliche Cautid »
in fürsorglichen Besitz überlassen.

Slockach den 18. Dezember 1818 .
Sroßherzogliche » Bezirksamt»

Müller .
Diebsta - hl .

( 1) In der Nacht vom 1 . auf den 2. d. M »
wurde einem Fuhrmann ab dem aus der Straße
gestandenen Wagen «m Pak entwendet , dessen
Innhalt erst heute anher namhaft gemacht wur »
de , und in folgenden Effekten bestund r si. te .

2 roch und weiß gewürfelte bäum »
wollene Bkllanrüge 14 —»

2 roch gestreifte det ' o dttto iS 24
3 blau gestreifte dctlo betto 12 24
2 rvlhe weiß gesternte persenc detto 21 12
12 weiße leiutne Kopfküßen » Anzüg 24 —>

Zusammen 86 —

Sämtlich beschriebeneEffekten sind ganz neu ,
und noch ungebraucht .

Indem man diesen beträchtlichen Diebstahl
zur öffentlichen Kenntniß bringt , so ersucht « an
sämtlich vdrigkritliche Behörden auf den , zue
Zeit noch anbnanuteo Dieben , und der genana .

. ten Effekten j« fahnden , im BetrrllungSfaüeV-egschast gestandenen drnfttbrn anzuhatte » , s» wir im ExtdeckungS»
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fall« ein oder anderes dieser Effektenstücke die
unverweilte Anzeige ander zu machen.

Freydurg den 11 , Jenner I8if .
Greßhcrzogltches Skädtamt .

Meyer .
Diebstahl .

( 1 ) Dem Krämer Joseph Heudorf zu
Mnjdvks wurden in det verflossenen Nachk nach,
bkje '.chnete Gegenstände mtitelst gewaltsamen
Einbruchs in den Laden entwendet.

Man bittet auf d'e Besitzer und Verkäufer
dieser Maaren fahnden / sie im Belrettunqsfalle
arretir« , ! » und hicher liefern zu lassen ., fl. kr.

Seidene Band von verschiedener
Farbe und Gattung 109 —

2 Zuckerhüte im Gewichl 24 Pf.
zu 36 fr. vr. Pf. 14 24

10 Ellen Baumwollzeug mit rvth
und weißen Würfeln . 3 20

14 detto gewürfelter von grün und
gelber Farbe 5 8

20 detto detto größer gewürfelt
detto 6 40

10 detto detto gewürfelt von blau ,
grün und gelber Farbe 3 20

10 detto detto von blauer Farbe 3 20
5 detto detto von sehr dunkler blauer

Farbe -1 50
$ detto detto von rother Färbt mit

kleinen weiffim Streifen 2 56
Verschiedene kleinere Reste von

Baumwollzeug
'

25 —
40 Ellen leinen Zeug mit blau ,

schwarz und weifstn Streifen 5 —
6 detto Pers von grüner Farbe

mit kleinen gelben Blumen 4 —
9 detto detto hellgrüner Farbe mit

weißen Streifen 6 —
6 Ellen Bettzeug mit rothen Wür¬

feln 4 16
3 Paar Winterstrümpft mit blau

und rvlben Zw. ckeln 3 —
1 Paar Mannsbilder graue Win«

terstrüwpie 1 —
50 Ellen Erlinger . Zeug in 3

Stücken von verschiedener Qua»
l'kät- 30 —

S lf4 Mn « weiffes Redlwach- 3 11
9 3(4 Pfund gelbe- detto . S —
48- Dutzenl runde Knöpfe s —

24 detto stählene Knöpfe nach Bau« fl. kr.
renart 4 —

Streh! , Kämme beiläufig drei
Dukent 3ß18

30 Büscheln Kamelhaar 1 —7
1 Pfund Zundel 1 SO
1 Flinke 10
i Pf . blaues Baumwollgarn 2 —
1 Df. weißes -detto 2 —
1 Pf . rolbcs Türkengar« 2 48
Gemeine Wlsienköpfe von Maßer ' 13 —

Summa 274 Si
. Salem den 29. Dezember 1818 .

Großherzogliches Bezirksamt
- v Seyfried .

K a ufant rage .
Haus « Versteigerung .

( 1 ) Donnerstags den 21 . b. M . wird an de»
gewöhnllchen Stelle das Naaeischmidl Echtlifthe
HauS Nr. 736. m der Stcpbanienvorstadk ,
welches zu 1800- fl. geschätzt und mir dem Feuer,
rechte versehen ist . unter der Bedingung verstei¬
gert werden , daß der , vom Kaufötage an zu
5 v . H . verzinsliche Erlaß mit Ostern 181 9.
dann Lichrmeß 1820. 1821 . und 1822. zu de»
zahlen scye .

Freydurg den 8. Jenner 1819.
Großh. Stadt AmtsRtvisorat.

H ö f l e .
lEifernr Kiste Verkauf .

( 1 ) ^ Auf den 29. Jannuer wird bei der
Unterzeichnete » Stelle eine große eiserne Kiste
Ratification vorbehaltlich öffentlich versteigert,
welche zwey Schuh hoch , i | Schuh breit , und
dreysach bcschlüisig ist.

AlltnsalstgeLiebhaber werden hiezu eingeladeo.
Freydurg den 28 . Drcemb. 1818.

Großherzogl . lies Landamt.
W u n b t.

Fruchtversteigerung .
(2) Donnerstag am 14. dieses Mittag- 11

Uhr werter auf dem hiesig herrschaftlichen Spei»
cher 126 Viertel Früchten , bestehend aus Walzen ,
Halbwaizev , Korn , Gersten und Haber in ad»
gelheilten Parthien gegen baare Bezahlung beim
Ad fassen offen ittch versteigert, welche - mau hier»
Mit bekannt macht .' Gengenbach den 2. Jänner 1819.

Broßberzogl . Domantat . Verwaltung.
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